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07.04.2020 „Stärker als Gewalt”
Gewalt erkennen, handeln und Hilfe finden

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Königswinter informiert über das
bundesweite Hilfsangebot des Bundesministeriums „Stärker als Gewalt”, mit
zahlreichen Informationen und Hilfsangeboten.
Durch das Kontaktverbot auf Grund der Corona-Pandemie ist unser tägliches
Leben stark eingeschränkt, was für viele Frauen, Männer und Kinder bedeutet,
dass sie zu Hause möglicherweise vermehrt einem oder einer gewalttätigen
Partner*in bzw. Elternteil ausgeliefert sind. Die Initiative wendet sich an
betroffene Frauen und Männer sowie deren Umfeld. Zugleich appelliert sie an
die Gesellschaft, mehr hinzuschauen und einzugreifen, wenn Gewalt geschieht.
Wo bekommen Betroffene Hilfe, die Gewalt erlebt haben? Wie können wir – als
Nachbarn – Betroffenen helfen, die Gewalt erfahren? Wo finden Sie die
notwendigen Hilfs- und Unterstützungsangebote? Unter
www.stärker-als-gewalt.de finden Sie gebündelte Informationen zu einer Vielzahl
von Hilfs- und Beratungsangeboten.

Eines der zentralen bundesweiten Angebote ist das Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen”. Hier erhalten Sie unter der Tel: 08000 116 016, per Chat oder E-Mail,
kostenlos und anonym rund um die Uhr – auch an Wochenenden und
Feiertagen, an 365 Tagen im Jahr – von ausgebildeten und erfahrenen
Fachkräften in 17 Sprachen, kompetente Erstberatung. Außerdem werden Sie
über entsprechende Beratungs- und Unterstützungsangebote in Ihrer Nähe
informiert.

Bleiben Sie nicht länger alleine – als Betroffene*r sowie als Beobachter*in!


